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See the notice on TED website

210604-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Lasergesteuerte Werkzeugmaschinen und Bearbeitungszentren – Beschaffung 
einer Stanz-Laser-Maschine sowie einer Blechbiegema-schine inkl. Lieferung, Montage und 
Inbetriebnahme
OJ S 60/2026 26/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: BIBA - Bremer Institut für Produktion und Logistik GmbH, For-
schungsgruppe Interdisziplinäre Energieforschung
E-Mail: info.vergabemanagement@immobilien.bremen.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung einer Stanz-Laser-Maschine sowie einer Blechbiegema-schine inkl. 
Lieferung, Montage und Inbetriebnahme
Beschreibung: Das BIBA - Bremer Institut für Produktion und Logistik GmbH - als 
Auftraggeber (AG) - beabsichtigt eine Stanz-Laser-Maschine sowie eine Blechbiegemaschine 
zu beschaffen. Ziel dieser Ausschreibung ist es, einen geeigneten Auftragnehmer (AN) für die 
Lieferung, Montage und Inbetriebnahme einer Stanz-Laser-Maschine sowie einer 
Blechbiegemaschine zu beauftragen. Die Ausschreibung umfasst die Lieferung, Montage, 
Inbetriebnahme sowie die dazugehörigen Dienstleistungen, wie Einweisung, Installation von 
Software, Schulung sowie die Versorgung mit den erforderlichen Werkzeugen je Maschine. 
Die Lieferung, Montage, Inbetriebnahme inkl. Installation der erforderlichen Software muss 
spätes-tens bis 15.12.2026 erfolgen. Die zu erwartende Lieferfrist für die Stanz-Laser-
Maschine ist in der Anlage 1 Leistungsverzeichnis Stanz-Laser-Maschine unter Pkt. 14.1 
anzugeben sowie in der Anlage 2 Leistungsverzeichnis Blechbiegemaschine unter Pkt. 8.1. 
Erfüllungsort ist der folgende Aufstell- und Lieferort: BIBA - Bremer Institut für Produktion und 
Logistik GmbH Hochschulring 20 28359 Bremen Forschungshalle (Erdgeschoss) 
Ortsbesichtigung: Eine Vorortbesichtigung des Lieferortes (Gebäude des BIBA-Bremer Institut 
für Produktion und Logistik, Hochschulring 20 in 28359 Bremen) und Aufnahme des 
Aufstellungsbereichs für die beiden Maschinen ist Voraussetzung für die Teilnahme am 
Ausschreibungsverfahren. Eine Nichtteilnahme führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren. 
Die Bieter werden über den Ausschluss unverzüg-lich in Textform informiert. Nähere 
Informationen, inklusive relevanter Abbildungen, entnehmen Sie bitte der Ziffer 1.4 der 
Leistungsbeschreibung.
Kennung des Verfahrens: 6fdca30b-b5fa-42f4-a007-a06a4dc1a03c
Interne Kennung: V0161/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/210604-2026
mailto:info.vergabemanagement@immobilien.bremen.de
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Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 42610000 Lasergesteuerte Werkzeugmaschinen und 
Bearbeitungszentren
Zusätzliche Einstufung (cpv): 42633000 Biege-, Falz-, Richt- oder Planiermaschinen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hochschulring 20  
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28359
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Rügen sind ausschließlich an den unter Beschaffer genannten 
Auftraggeber zu senden. 2. Werden im Vergabeverfahren Bescheinigungen von 
Auftraggebern oder amtlichen Stellen gefor-dert, sind sie - soweit sie nicht in Deutsch verfasst 
wurden - inklusive einer beglaubigten deutsch-sprachigen Übersetzung einzureichen. 3. 
Fragen zum Vergabeverfahren und zu den Vergabeunterlagen: Bewerber/Bieter können 
Auskünfte zum Vergabeverfahren einholen. Entsprechende Fragen und Anforderung weiterer 
Informationen (Bieterfragen) sind ausschließlich in Textform über das Verga-beportal 

 zu stellen, spätestens bis zum 27.04.2026. Bis zu diesem https://vergabe.bremen.de/
Zeitpunkt eingereichte Fragen und Antworten werden in anonymisierter Form allen Bewerbern
/Bietern über die Internetseite, über die auch die Ausschreibungsunterlagen zum Down-load 
zur Verfügung gestellt werden, bereitgestellt. Die Bewerber/Bieter sind verpflichtet, diese 
Antworten bei der Erstellung, Kalkulation und Einreichung ihres Angebotes zu berücksichtigen. 
Danach eingehende Fragen sind nicht mehr rechtzeitig gem. § 20 Abs. 3 VgV gestellt. Die 
Vergabe-stelle wird die rechtzeitig gestellten Fragen spätestens sechs Tage vor Ablauf der 
Angebotsfrist be-antworten. Telefonisch oder per Telefax eingereichte Fragen sind unzulässig 
und werden nicht beantwortet.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten 
die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Korruption: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-
raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es 
gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter 
hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-
raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.

https://vergabe.bremen.de/
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Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-
raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Betrug: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. 
Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Zahlungsunfähigkeit: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 
126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-
raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-
raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-
raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Es gelten 
die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-
raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Es 
gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter 
hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvo-raussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschluss-gründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und 
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ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsbe-rechtigter in den 
letzten zwei Jahren • gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzar-beitsbekämpfungsgesetz 
oder • gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder • gem. § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Mo-naten oder einer Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Beschaffung einer Stanz-Laser-Maschine sowie einer Blechbiegema-schine inkl. 
Lieferung, Montage und Inbetriebnahme
Beschreibung: Das BIBA - Bremer Institut für Produktion und Logistik GmbH - als 
Auftraggeber (AG) - beabsichtigt eine Stanz-Laser-Maschine sowie eine Blechbiegemaschine 
zu beschaffen. Ziel dieser Ausschreibung ist es, einen geeigneten Auftragnehmer (AN) für die 
Lieferung, Montage und Inbetriebnahme einer Stanz-Laser-Maschine sowie einer 
Blechbiegemaschine zu beauftragen. Die Ausschreibung umfasst die Lieferung, Montage, 
Inbetriebnahme sowie die dazugehörigen Dienstleistungen, wie Einweisung, Installation von 
Software, Schulung sowie die Versorgung mit den erforderlichen Werkzeugen je Maschine. 
Die Lieferung, Montage, Inbetriebnahme inkl. Installation der erforderlichen Software muss 
spätes-tens bis 15.12.2026 erfolgen. Die zu erwartende Lieferfrist für die Stanz-Laser-
Maschine ist in der Anlage 1 Leistungsverzeichnis Stanz-Laser-Maschine unter Pkt. 14.1 
anzugeben sowie in der Anlage 2 Leistungsverzeichnis Blechbiegemaschine unter Pkt. 8.1. 
Erfüllungsort ist der folgende Aufstell- und Lieferort: BIBA - Bremer Institut für Produktion und 
Logistik GmbH Hochschulring 20 28359 Bremen Forschungshalle (Erdgeschoss) 
Ortsbesichtigung: Eine Vorortbesichtigung des Lieferortes (Gebäude des BIBA-Bremer Institut 
für Produktion und Logistik, Hochschulring 20 in 28359 Bremen) und Aufnahme des 
Aufstellungsbereichs für die beiden Maschinen ist Voraussetzung für die Teilnahme am 
Ausschreibungsverfahren. Eine Nichtteilnahme führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren. 
Die Bieter werden über den Ausschluss unverzüglich in Textform informiert. Für die 
Ortsbesichtigung stehen der 14.04.2026; alternativ der 15.04.2026 in der Zeit von 08:00 Uhr 
bis max. 15:00 Uhr zur Verfügung. Für die Begehung sind max. 2 Stunden einzuplanen 
(Besichtigung der Anlieferungsbedingungen und Aufmaß für beide Maschinen). Die Teilnahme 
an der Ortsbesich-tigung ist auf max. 2 Vertreter pro Bieter beschränkt und wird in 
Einzelterminen je Bieter durchge-führt. Für die Anlieferung sind folgende Informationen zu 
berücksichtigen: • Die Hoftorbreite beträgt ca. 3,8 m. Eine Anlieferung über LKW ist möglich. • 
Die Hallentorbreite beträgt ca. 4,6 m und die Hallentorhöhe ca. 6,1 m. • Der AG besitzt einen 
Hallendeckenkran mit einer Traglast von 63,00 kN • Der AG besitzt einen Gabelstapler sowie 
weitere elektrische und nicht elektrische Flurförderfahrzeuge und Mitgänger. Übergabe und 
Zustand der Anlage: Der Auftragnehmer (AN) ist verpflichtet, die vollständige Anlage, 
bestehend aus beiden Maschinen, in vollständig funktionsfähigem, mangelfreiem und betriebs-
bereitem Zustand zu liefern und zu übergeben. Die Betriebsbereitschaft ist vom AN 
nachzuweisen. Erstinspektion: Nach Lieferung und Aufstellung führt der AN eine 
Erstinspektion durch. Diese er-folgt im Beisein von Vertretern des Auftraggebers (AG). Der AN 
hat den Termin rechtzeitig anzu-kündigen und sich nach den terminlichen Möglichkeiten des 
AG zu richten. Bauseitige Voraussetzungen: Der AG stellt die erforderlichen Strom- und 
Druckluftanschlüsse bauseits bereit. Der AN hat den AG rechtzeitig und schriftlich über 
sämtliche technische Anforderungen, Anschlusswerte und notwendigen Vorbereitungen zu 
informieren. Unterbleibt eine rechtzeitige Information, trägt der AN die daraus entstehenden 
Verzögerungen und Mehrkosten. Anschluss der Maschinen: Der Anschluss der Maschinen an 
Strom und Druckluft erfolgt ausschließlich durch den AN. Der AG oder ein von ihm benannter 
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Dritter ist berechtigt, dem Vorgang beizu-wohnen. Der AN hat den Anschluss fachgerecht, 
sicher und gemäß allen geltenden Normen vorzu-nehmen. Versand, Gefahrenübergang und 
Versicherung: Versand, Gefahrübergang und Versicherung des Liefergegenstands richten sich 
nach der INCOTERMS Versandklausel DPU (Delivered at Place Unloaded). Bis zur 
vollständigen Übergabe am vereinbarten Bestimmungsort trägt der AN sämtliche Risiken, 
Kosten und Versicherungsaufwendungen. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers: Der AG 
erbringt lediglich diejenigen Mitwirkungsleistungen, die ausdrücklich in der 
Leistungsbeschreibung und den Vertragsbedingungen genannt sind. Darüber hinausgehende 
Mitwirkungspflichten bestehen nicht. Der AN trägt die Verantwortung da-für, dass alle für 
Lieferung, Installation, Inbetriebnahme und Erstinspektion erforderlichen Maßnahmen von ihm 
selbst oder durch ihn beauftragte Dritte ordnungsgemäß durchgeführt werden. Schulungen
/Schulungspaket: Es ist ein Schulungspaket je Maschine in dem Angebot zu berücksichtigen. 
Das jeweilige Schulungspaket soll für mindestens zwei und maximal 4 Personen ausgestellt 
sein. Inhaltlich sollen die Schulungen die Teilnehmer der Kurse befähigen die Maschinen zu 
bedienen, ggf. zu warten und zu programmieren (Programmierkurs, Bedienerkurs, 
Wartungskurs). Es sind die jeweiligen Umfänge der Kurse mitzuteilen (Vorort-Kurs oder Online-
Kurs, Anzahl der Schulungstage, etc.).
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 42610000 Lasergesteuerte Werkzeugmaschinen und 
Bearbeitungszentren
Zusätzliche Einstufung (cpv): 42633000 Biege-, Falz-, Richt- oder Planiermaschinen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hochschulring 20  
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28359
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 15/12/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Hinweis zu den Zuschlagskriterien: Die Zuschlagskriterien und 
deren Bewertung (Gewichtung) für beide Maschinen (Stanz-Laser-Maschine und 
Blechbiegemaschine) sind dem Formblatt 227 - Zuschlagskriterien zu entnehmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist eine Bescheinigung, dass ihr 
Unternehmen Mitglied bei der Berufsgenossenschaft ist. Eine aktuell gültige 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers ist mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist ein Nachweis, dass Ihr Unternehmen 
(falls zutreffend) im Handelsregister eingetragen ist. Ein Auszug aus dem Handelsregister 
(nicht älter als 3 Monate) ist mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist ein Nachweis, dass Ihr Unternehmen 
(falls zutreffend) im Berufsregister eingetragen ist. Ein Auszug aus dem Berufsregister (nicht 
älter als 3 Monate) ist mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist eine Eigenerklärung zu Umsätzen der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist eine Eigenerklärung zum Umsatz Ihres 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen aus-geführten Leistungen.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist eine Eigenerklärung, dass das 
absehbare jährliche Rechnungsvolumen des Angebotes nicht mehr als 1/3 des 
Gesamtumsatzes des Unternehmens ausmacht.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen sind Bescheinigungen, dass ihr 
Unternehmen seine Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß erfüllt hat. Eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen sowie eine Bescheinigung zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (von ein oder zwei Krankenkassen, bei denen die meisten Mitarbeiter/-
innen versichert sind) (jeweils nicht älter als 3 Monate) sind mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist eine Bescheinigung, dass Ihr 
Unternehmen über eine gültige Betriebshaftpflichtversicherung verfügt, die folgende 
Mindestdeckungssummen abdeckt: 3.000.000 Euro Personen- und Sachschäden pro 
Schadens-fall und Person, 3.000.00 Euro für Vermögensschäden pro Schadensfall, 250.000 
Euro für Verletzungen von Vorschriften zum Da-tenschutz (einschl. Sozialdaten) pro 
Schadensfall. Eine Kopie der aktuell gültigen Bescheinigungen des zu-ständigen 
Versicherungsträgers ist mit dem Angebot einzu-reichen. oder dass Ihr Unternehmen im 
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Auftragsfall eine entsprechende Betriebshaftpflichtversicherung mit den oben genannten 
Mindestdeckungssummen abschließen wird. Eine Kopie der aktuellen Bescheinigungen des 
Versiche-rungsunternehmens über die Bereitschaft, im Auftragsfall eine entsprechende 
Versicherung abzuschließen, ist mit dem Angebot einzureichen (nicht älter als 3 Monate).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist eine Eigenerklärung, dass ein 
Insolvenzver-fahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Ver-fahren weder beantragt 
noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich 
das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. ODER Einzureichen ist eine Eigenerklärung, 
dass ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde und auf Verlangen der Vergabestelle 
vorgelegt wird.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bei dem Einsatz von Nachunternehmern werden 
abgrenz-bare Teile des Auftrags vom AN durch Unteraufträgen an einen oder mehrere Dritte 
(Nachunternehmer) vergeben. Der Bieter ist verpflichtet, bereits bei Angebotsabgabe den 
Nachunternehmer sowie die Teile der Leistung zu benen-nen, die er an Nachunternehmer zu 
vergeben beabsichtigt (Formblatt 233).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist ein Nachweis, dass ihr Unternehmen 
über die für die Ausführung der Leistungen erforderliche Be-schäftigten verfügt. Die Zahl der in 
den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-lich Beschäftigten, gegliedert nach 
Beschäftigungsart muss angegeben werden. Der Nachweis ist mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Einzureichen ist ein Nachweis, über die Anzahl der in 
den letzten drei Jahren beschäftigten Führungskräfte. Die für die Leitung vorgesehenen 
Personen müssen be-nannt werden. Der Nachweis ist mit dem Angebot einzureichen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter erklärt, dass in den letzten 5 Jahren die 3 
angegebenen Referenzen mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, u.a. unter 
Angabe des Rechnungswertes (p. a.) und der Leistungsart.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Stanz-Laser-Maschine
Beschreibung: Qualität: Technische Spezifikation (Anlage 1 - LV) Zuschlagskriterien und 
deren Bewertung siehe Formblatt 227 Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Stanz-Laser-Maschine
Beschreibung: Zuschlagskriterien und deren Bewertung siehe Formblatt 227 Gewichtung der 
Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)



210604-2026 Page 8/11

Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Stanz-Laser-Maschine
Beschreibung: Preis Zuschlagskriterien und deren Bewertung siehe Formblatt 227 
Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Blechbiegemaschine
Beschreibung: Anlage 2 - LV Zuschlagskriterien und deren Bewertung siehe Formblatt 227 
Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 0

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.bremen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d19b1d9aa-
292c75c01ac64d36

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.bremen.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/05/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 89 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende 
oder unvollständige unternehmens-bezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, 
Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen oder zu vervollständigen 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen (vgl. § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV). Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisanga-ben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 3 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/05/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit

https://vergabe.bremen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d19b1d9aa-292c75c01ac64d36
https://vergabe.bremen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d19b1d9aa-292c75c01ac64d36
https://vergabe.bremen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d19b1d9aa-292c75c01ac64d36
https://vergabe.bremen.de
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Ort des Eröffnungstermins: Immobilien Bremen Vergabemanagement Langenstraße 10-12 
28195 Bremen
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Angebotsöffnung erfolgt elektronisch unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Anlieferung für beide Maschinen muss 
spätestens bis zum 15.12.2026 an folgenden Aufstel-lungsort/Leistungsort erfolgen: BIBA - 
Bremer Institut für Produktion und Logistik GmbH Hochschulring 20 28359 Bremen 
Forschungshalle (Erdgeschoss, Zufahrt über den Hinterhof) Für die Anlieferung sind folgende 
Informationen zu berücksichtigen: • Die Hoftorbreite beträgt ca. 3,8 m. Eine Anlieferung über 
LKW ist möglich. • Die Hallentorbreite beträgt ca. 4,6 m und die Hallentorhöhe ca. 6,1 m. • Der 
AG besitzt einen Hallendeckenkran mit einer Traglast von 63,00 kN Der AG besitzt einen 
Gabelstapler sowie weitere elektrische und nicht elektrische Flurförderfahr-zeuge und 
Mitgänger.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin für 
Bau, Mobilität und Stadtentwicklung
Informationen über die Überprüfungsfristen: a) Ein Unternehmen, das ein Interesse am 
Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht, kann einen Nachprüfungsverfahren 
gem. der §§ 160 ff GWB bei der unten genannten Überprüfungsstelle einleiten. b) der Antrag 
ist unzulässig, soweit - der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren vor Einreichung des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Vergabebekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber 
dem Beschaffer gerügt werden, - mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. c) Die Ausführung zur 
Unzulässigkeit (vorstehend unter lit. b) gelten nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit. Solange ein wirksamer Zuschlag (Vertragsschluss) noch nicht erteilt ist, kann 
als Rechtsbehelf ein Nachprüfungsantrag gemäß § 160 GWB bei der unten genannten 
Überprüfungsstelle gestellt werden. Bieter müssen Vergabeverstöße unverzüglich bei oben 
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genanntem Beschaffer unter Angabe der oben genannten internen Kennung rügen, bevor sie 
einen Nachprüfungsantrag stellen. Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 GWB informiert.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin für Bau, Mobilität und 
Stadtentwicklung

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: BIBA - Bremer Institut für Produktion und Logistik GmbH, For-
schungsgruppe Interdisziplinäre Energieforschung
Registrierungsnummer: entfällt
Postanschrift: Hochschulring 20
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28359
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: info.vergabemanagement@immobilien.bremen.de
Telefon: +49
Fax: +49
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin für 
Bau, Mobilität und Stadtentwicklung
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Contrescarpe 72
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bau.bremen.de
Telefon: +4942136159796
Fax: +4942149632311
Internetadresse: https://bau.bremen.de/ressort/vergabekammer-3529
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer der Freien Hansestadt Bremen bei der Senatorin für 
Bau, Mobilität und Stadtentwicklung
Registrierungsnummer: nicht bekannt
Postanschrift: Contrescarpe 72
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bau.bremen.de

mailto:info.vergabemanagement@immobilien.bremen.de
mailto:vergabekammer@bau.bremen.de
https://bau.bremen.de/ressort/vergabekammer-3529
mailto:vergabekammer@bau.bremen.de
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Telefon: +4942136159796
Fax: +4942149632311
Internetadresse: https://bau.bremen.de/ressort/vergabekammer-3529
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ab22116f-f231-4137-b09f-8d8af7df517e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/03/2026 10:39:56 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 210604-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 60/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/03/2026

https://bau.bremen.de/ressort/vergabekammer-3529
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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